
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Lissabon liegt am Atlantik, an der Flussmündung des Tejo Flusses. Dieser bildet ein großes Becken, an welchem die Stadt sich befindet. Lissabon ist sehr hügelig, und so hat man von den vielen Aussichtspunkten, Miradouros genannt, immer wieder den Blick aufs Wasser. Strände sind leicht zu erreichen, mit dem Zug in 20 min. Mit ein bisschen mehr Zeit gelangt man auch zu schöneren, leereren Stränden. Der Sintra Nationalpark ist nicht weit entfernt und ist toll zum wandern, klettern und für Camping-Trips am Wochenende. Vor der Abreise sollte man sich über das Klima informieren. Im Frühsommer kann es nachts in der Stadt immer noch ganz schön kalt sein! Generell bringt der Atlantik oft eine frische Brise.
	Studiengang Semester: Ich war für ein Sommersemester an der NOVA, im Studiengang Kulturwissenschaft. Diesen gibt es dort aber nicht, es werden aber trotzdem Kurse angeboten, die passen. Am Anfang gab es eine Informationsveranstaltung, und das International Office hat bei allen Fragen freundlich weitergeholfen. Vom Kursangebot war ich vor Ort ein bisschen enttäuscht, es haben weniger Kurse stattgefunden als auf der Website angekündigt wurden. Die Anfangsphase der Kurswahl war etwas chaotisch, ich musste oft nachfragen ob ich zu einem bestimmten Kurs zugelassen wurde oder wann dieser stattfindet. Die Kurse hatten unterschiedlich hohe Anforderungen, mit teilweise wahnsinnig hohem bis sehr geringem Arbeitsaufwand. Da ich fast nur Kurse auf Englisch hatte, war der Kontakt zu portugiesischen Studierenden gering. Durch die "Student's Union" wurden viele Veranstaltungen organisiert, bei denen man Leute kennenlernen konnte.
	verzeichnen: Die Kurse für internationale Studierende sind alle auf Englisch, es ist aber vorgeschrieben, einen Kurs vom jeweiligen Department an welchem man eingeschrieben ist, zu machen. Dieser ist dann auf Portugiesisch. Ich habe vorbereitend einen A1 Kurs in Portugiesisch gemacht, und vor Ort dann A2. Besser wäre es, vorher schon mindestens A2 zu haben, sodass man bei der Ankunft schon ein bisschen besser sprechen kann. Ich denke, dass man sich aktiv darum kümmern muss, Situationen zu schaffen in denen man Portugiesisch sprechen muss. Ansonsten lässt es sich in der Stadt sehr einfach mit Englisch zurecht kommen. Ich hätte mir von Anfang an eine/n Tandempartner /in suchen sollen.
	dar: Die NOVA ist eine Hochschule mit interessanten Veranstaltungen und vielen internationalen Dozierenden. Generell würde ich die noch sehr junge Uni weiterempfehlen, obwohl ich manchmal von der Qualität des Unterrichts enttäuscht war. Dies lag aber eher an einzelnen Dozierenden. Auf dem Campus herrscht eine gute Stimmung und die Angestellten sowie Studierenden sind sehr freundlich. Auch das außerkursliche Angebot ist toll, es finden viele Konferenzen zu unterschiedlichsten Themen statt.
	Leistungsverhältnis: Das Mensaessen hat mich leider nicht überzeugt, ich bin allerdings auch Vegetarierin und esse gerne gut. Von fleischessenden Freunden habe ich aber gehört dass es ihnen in der Mensa gut geschmeckt hat. Die Mensa ist günstig, für ungefähr 2,80 Euro bekommt man eine volle Mahlzeit. In der kleinen Cafeteria gibt es leckeres und teureres Essen. Der Kaffee dort ist sehr gut und wie überall eigentlich billig.
	Sie zu: Innerhalb der Stadt bin ich viel gelaufen, weil ich sehr zentral gewohnt habe. Eigentlich bin ich nur zur Uni mit der Metro. Dafür hat sich eine Monatskarte für 36 Euro gelohnt. Ich habe ein Fahrrad in Lissabon, hab es allerdings weniger genutzt als gedacht, da die Stadt hügelig und nicht so fahrradfreundlich ist.
	vor Ort: Lissabon durchläuft eine krasse Gentrifizierung, und es ist erschreckend, dass viele PortugiesInnen es sich nicht leisten können, innerhalb der Stadt zu wohnen. Es gibt einen großen Markt für Erasmus Studierende, und viele überteuerte Zimmer. Über die Erasmus Offices kann man sich bei der Wohnungssuche helfen lassen, allerdings muss man dafür oft zahlen. Facebook Gruppen und Internetseiten wie idealista.com, curtojusto.pt oder olx.pt sind hilfreich, teilweise aber nur auf portugiesisch. Die Preise sind ähnlich wie in Berlin, das was geboten wird oft weniger.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Lissabon  hat ein sehr großes kulturelles Angebot und viele Möglichkeiten, gratis Sachen zu erleben. Zum Beispiel sind am ersten Sonntag im Monat viele Museen frei. Am Anfang habe ich mir einiges angeschaut, bevor ich vom Nachtleben absorbiert wurde. Es ist jeden Abend was los, allerdings schließen viele Bars um 2 Uhr nachts. Ich habe viel Zeit in selbstverwalteten alternativen Kulturzentren verbracht, dort beim Essen kochen geholfen und politische Diskussionen, Filmabende und Konzerte erlebt.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Monatliche Kosten variieren natürlich stark, je nach Miete und Lebensstil. Ich habe ungefähr 700 Euro im Monat zum Leben in Lissabon gebraucht.
	Group1: Auswahl1


